
«4»

Amtsblatt zur »aibacher Zeituna Nr. 30.
Mittwoch den 6. Februar 1878.

(667-1) Nr. 838.

Verlautbarung.
An der f. k. geburtshilflichen Lehranstalt zu

"lbach beginnt der Sommcrlehrkurs für Heb-
ammen mit dcutfcher Unterrichtssprache am I .März
d s ^ ' 5" wclchcm jede Schülerin, welche die
voljchnftslnähige Eignung hiezu nachweisen kann,
unentgeltlich^zua.,lassen wird.

^kne Schülerinnen aus dem Kronlande Kram,
welche sich um die in diesem Sommcrsemcster zu
oenechenden sistemisierten zwei Studiensondstipcn-
^ n vo„ 52 si. 50 lr . ö. W. sammt der normal-
«ab'M Vergütung jür die Her- und Rückreise in
yr ^omlcil zu bewerben beabsichtigen, haben ihre
lesfälligen Gesuche unter legaler Nachwcisung ihrer
"n'uth, Moralität, des noch nicht überschrittenen

. / ^ e n e j a h r e s , dann dcr intellectual, und
^Wjchen Eignung zur Erlernung der Hcbammcn-
"Nde, zuverlässig bis zum

18. F e b r u a r d. I .

b" der betreffenden l . k. Bcznkshauptmannfchaft
2' udcrielchen, wobei bemerkt wird, daß die des
e>ens in deutscher Sprache unkundigen Bewerber-
i n nicht berücksichtiget werden,

kaibach am 3. Februar 1878.

^ " u e r K. ll. ̂ anlle»regiel„nss für Firnin.

l " ^ 2 ) Nr. 440.

Studcutcustiftuug.
ial» ^ " " Beginne deS I . Semester« des Schul-
kein ^ - ^ ^ ^ ^ ^ " " ^ ^ " ^ " l e Platz der auf

ne Studienabtheilung beschränkten D r . Joses
loyschen Studcntenstiftung jährlich.-r 120 st.

^ " . zur Besetzung.
Hacks. ^""^ Genusse derselben sind berufen die
jene ü ^"wandten des Stifters, und unter dicfcn
Nut n ^ ^ ^ " ^ gute Aufführung und durch
zeich "°"a.ang i „ ^ Studien am meisten aus-
zua^ " / ^" Ermanglung solcher verwandten vor.
B ^ ° " ' " brave und gut studierende Jünglinge aus

liclp ^ Pra'sentalionörccht steht dem fürstbijchöf-
^n X)rdlnariate in Laibach zu.

Nlit >, "ber um dieseö Stipendium hadcn ihre
Vfllnas ^""!slh"ne, dem DürftigkeitS- und I m -
von ^ / ^ m s s l - dann mit den Studienzeugnissen
als s, ^ " ^ ^ " Schulscmestcrn, und im Falle,

aus dem Titel der Anvcr
baurn, ,,, beanspruchen, mit dem legalen Stamm-

""e belegten Gesuche

.^ b i s Ende F e b r u a r 1 8 7 8

überleitn ^ ^^esetzten Studien-Direction zu
^ ibach am 25,. Jänner 187«.

für Zirnin.
(535>I^ ' '

^ . Nr. 12,603.
^ "ckauutmachuug.

Ernten ' ! !^ ^berlandesgerichtc für Steicrmark,
^ n d i q u n . , " 7 ' " ^ " z " i r d iiber erfolgte
^ l ^ e n in )̂i c ̂ " w ü r f e dcr neuen Landtafel'

bach/ ' " ^ m Laibach, im G .

K l . ) d e / ° ' " " ^ " U ' « ? ! (Nr. W U . G .

'lsder 3 >' M ä r z 1 8 7 8
beseht. ^ ber Eröffnung dieser neuen Einlagen

^ e " t h u " ^ I ' " ^ " ^ an können daher n^.e
^s die in ' ' . " ' ^ b ' und andere bücherliche Rechte

^"Ichaiten ^ " kandtafeleinlagen eingetragenen
" nur durch Eintragung in die neuen

Einlagen, welche bei dem k. l . Landesgerichte Laibach
einzusehen sind, erworben, beschränkt, aus andere
übertragen oder aufgehoben werden.

Auch werden alle Personen, welche auf Grund
eines vor dem Tage der Eröffnung der neuen Land<
tafeleinlagen erworbenen RcchteS eine Aenderung
der in denselben enthalt nen, die Eigenthums^ oder
Bcsitzvcrhällnisse betreffenden Eintragungen in An-
spruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab<, Zu« oder Umschlcibung, durch Berichtigung
der Bezeichnung von Liegenschaften oder Zusammen«
stcllung von Vrundbuchtllörpern oder in anderer
Weise erfolgen soll, ferner alle Personen, welche
schon vor der Eröffnung dcr neuen Einlagen auf
die in denselben eingetragenen Liegenschaften oder
auf Theile derselben Pfand-, Dicnstb lrlcils oder
andere zur büchcrlichcn Eintragung geeignete Ncchtc
erworben haben, sojerne diese Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollten
und nicht schon bei der Anlegung der ueuen Land-
tafeleinlagcn in dieselben eingetragen wurden, auf-
gefordert, diese Ansprüche und Rechte bei dem l . l .
Landcögcrichte Laibach bis einschließlich

2 8 . F e b r u a r 1 8 7 9

so gewiß anzumelden, als sonst daö Recht auf Gel-
trndmachung der angemeldeten Anfprüche gegen«
über denjenigen dritlcn Pcrfonen, welche bücher
lichc Rechte auf Grundlage der in dcn ncuen
Einlagen enthaltenen und nicht bestrittenen Ein-
tragungen im guten Glauben erworben, verwirkt
sein würde.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das Recht aus einem
außer Gebrauch gesetzten, öffentlichen Buche oder
aus einer gerichtlichen Erledigung clsichtlich, oder
ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten
bei Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinfctzung gegen t>as ^cljaumen
dcr Edictalfrist findet nicht statt und eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien ist
unzulässig.

Graz am 16. Jänner 1878.

(533—2) 3tr. 342.

Dicucrstclle.
Bei dem k. l . Bezirksgerichte Radmanns-

dorf ist eine Dicncrstellc mit dem Gehalte jährlicher
250 st. und dem Vorrückungsrcchlc in 300 ft. nebst
25"/« Nctivilätszulage in Etlcdigung gekommen.

Bewerber um diese oder eine hiebci in Er
ledigung kommende Dienerstcllc bei einem anderen
Bezirksgerichte haben ihre gehörig belegten Gesuche,
in welchen die Kenntnis beider Landessprachen in
Wort und Schrift nachzuweisen ist, bis

5. M ä r z 1 8 7 8
hicramts einzubringen.

Nnspruchsbercchtigte Militarbcwcrder werden
auf die Bestimmungen des GcscheS vom I I I . April
1872, Nr. 60, und die Viinisterialverordnung vom
12. J u l i 1872 (Nr. litt R. G. Vl . ) gewiesen.

Laibach am 30. Jänner 1X7«.

(436—3) Nr. 878.

Lchrcrstcllc.
An der cinklasslgcn Volksschule zu Kronau

ist die Lchrerstclle mit dem Gehalte jährlicher 450 ft ,
dann einem Stiftni- ,c per 50 fi. nebst dem
Genusse dcr Nalm " " letzen.

Die gehörig > He sind
b i s E n d e F e b r u a r 1 8 7 8

beim Bezirköschulralhe in Nadmannsdorf, und zwar
von bereits cn ' " ' Lehrern ' ' " ge der
vorgesetzten B ^ ide, zu . M .

K. k. Vezirksschulrath Radmannsdorf a «
22. Jänner 1878.

l283—3)

Bezirks Wlludarztcustcllcn.
Der Bezirks Wundarzlenposten in Ib r i a mit

einer Iahresremuneration von 300 st., dann jener
in Oblak mit einer Iahresrcmuneration von 500 ft.
aus den bezüglichen Bczirkslasscn sind auf die Dauer
des Bestandes der letzteren sogleich zu defehcn.

Bewerber wollen ihre vorschriftsmäßig docu-
mentierlen Gefuche längstens

b i s 15 . F e b r u a r 1 8 7 8
bei der gefertigten k. l . Bezirkshauvlmannschaft
überreichen.

K. k. Bezirkshauptmannfchaft ^ouiH am
15. Jänner 1878.

(510—2) Nr. Y794.

Hcbammcnstcllc.
Der Posten einer Bezirlshebammr für die

Ortsgemeinde Kostel ist zu bcsehcn.
Die Bewerberinnen um diese Stelle, mit

welcher eine Iahrcsrcmuncration von 50 ft. aus
dcr Bezirlölasse in Goltschee auf die Dauer deS
Bestandes derselben verbunden ist, haben ihre mit
dem vorgeschriebenen ^ ' < ^ ' ^ ,s,
scheine und Moral i ty be-
suche

dlS 2 0 . F e b r u a r l . I .

bei der gefertigten k. k. Bezirkshauptmannfchaft
zu überreichen.

K. f. VczirlShauptmannfchaft Gottfchee am
26. Jänner 1878.

(543 — 1) Nr. 588.

Mudmachuug.
Bom k. k. Bezirksgerichte Sitttch wird bekannt

gegeben, daß die zur
An les tuns t des n c » c n ( ^ r « n d b , l c t , s s d c r

A l a t a s t r a l g e m e i n d e M » l l n « l
verfaßten Bcsitzbogen nebst den berichtigten <4er
zeichnissen der Liegenfchaften, der Eopie der Ka»
tastralmappe und dem E r ^ ' " 'olle durch
8 Tage hiergerichtS zur ali^ nsicht auf-
liegen.

Falls gegen die Richtigkeit der Besltzdogcn
welche Einwendungen e»^', . . , werden, wlrd die
Vornahme der weiteren ngen am

1 3 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags 8 Uhr, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am ^. ^cm. 1tt^8.

(559) Nr. 6l)9.

Kundmachuug
Von ^ liner l. ^ . , '-,

durch die „5. , ,̂ " veröffentli ^r-
kaufSanbote von Pretiosen erbält eS fein Ab
kommen.

Littai am l . Febr, '"
Dcr l, l .plmllnn: Vefteneck.

(396—3) ^ r . 1<)84.

(5oncursallöschrcibuug.
Vei dem unterzeichneten Stadtmiqistrate ist

eine fistemisicrte Kanzlcipraktic, mit de«
Ndjutum j5! ' 400 st. zu

Die ^ l haben di^ ^',-^lerung der
Volksschule, die Kenntnis der beiden Landes,
sprachen und cine schöne, geläufige Handschrift nach-
zulvtiscn.

Die wirkliche Verleihung der Stelle erfolgt
erst nach einer unentgeltlichen, gut bestanden«
Probep» " """ ' ' chen.

3i n Gesuche sind
b i s 1 0 . F e b r u a r d. I .

bei de« Magistrate zu überreichen.
Gtadtmagistrat Laibach am 20. Jänner 15 <^.



«»»

A n z e i g e b l a t t .
(444—1) Nr. 24.810.

Reassumierung ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stüdl.. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen des Jakob Mi»
heliiö von Gorst die exec. Versteigerung
der dem Johann Rupert von Iggdorf
gehdrigen. gerichtlich auf 1683 fl. 60 kr.
aeschätzlen Realität Einl. . Nr. 122 »ä
Sonneag im Reassumierungswege bewil
liget und hiezu drei Feilbietungs » Tag«
sahungen. und zwar die erste auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem vorigen Anhange an.
geordnet worden.

K. t. ftüdt. deleg. Bezirksgericht Laibach
am 7. November 1877.

( 5 1 6 - 1 ) Nr. 7556.

Executive
Realitätcn-Versteigerullg.

Vom t. k. Blzirtsgerichie Reifniz wird
bekannt gemacht:

lös sei ubcr Ansuchen des Johann
Hegler ' neoittcr von Gotischer)
die t^< >g der dem Johann
Hegler von Pol»slavec gehörigen, gericht»
lich auf 2100 ft. geschützten Realität be-
williget und hiezu drei Feilbietungs »Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

2 M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r l l
und die dritte auf den

4. M a l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mi? dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der ersten
und zwoten Feilbietung nur um oder über
dem S vcrlh. bei der drillen aber
auch ui .. ...u>elben hintangegeben wer»
den wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wonach
insbesondere >edcr Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz Vaoium zuhanden der
Licilalionslomnuisiol, zu erlegen hat. sowie
das Schatzungöprotololl und der Grund«
bu^ : können in dcr diesgerichl
l<v lraiur eingesehen werden.

« l. B^zirtsqer'ch: Reifniz am 25sten
September 1877.

( 5 1 3 - 1 ) Nr. 612»;.

Executive
Vom l. l Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemach':
Es sei über «nsuchen des Jakob Pust

von Reifniz die exec. Versteigerung der der
Marianna Heijatel von Reifniz gehörigen,
geiichtlich auf 20? ft geschah!«,, Driltheile
der Realität sub Urb. » Nr. 8 « i Herr.
schafl Reifniz bewilliget und hiezu drei
Feildielungs « Taasatzungen. und zwar die
erste aus den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

6. « p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mil dem Andante angeordnet
worden, d̂ ß die '1- ltat bei der
ersten und zweiten .", ii'g nur um
oder über dem Schatzungswer.h. bei der
dri ten aber auch unter demselben hmlan»
gegeben werden wird.

Die ^ , ^ wornach
in«desondei< 7 gemachtem
Anbote ein Wperz. Badlum zuhanden der
Licitationslummission zu erlegen hat. sowie
das Schähui'gzvrotololl und der Grund-
bn ' in der diesgericht»
liä, ingesehen »erden.

K. t. Bezlltegerlchl Reifniz ,m 17ten
Oktober 1877.

(517—1) Nr. 7895.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der Blas und
Anna Vbasnil, Briefträger von Laibach,
die efec. Persteigerung der dem Johann
Hbasnit von Soderschiz gehörigen, gericht»
lich auf 9()8fi. geschützten Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
eisten und zweiten Feübletung nur um
oder über dem SchätzmlgSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird

D»c vicilationebcoiiignisfe, wornach
insbesondere jeder Licitanl nor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalianslommljsion zu erlegen hat, sowie
das TchäyungsplUlololl u»d der Grund-
buchsc^lract lü.lnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Vezirlsgerichl Reifniz am lOlen
Oktober 1877.

(527—1) Nr. 25,149.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. slac»t..0ellg. 'VezlrlSgerlchle
Laibach wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Arlo
von S t . Marem die exec. Versteigerung
der dem Matthäus Anzic von S t . Ma»
rein sub Rctf. < Nr. 8, aä S t . Marein
tom. 1, toi. 29, gehörigen, gerichtlich aus
6l)tt ft. geschätzlrl, Realität wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 1̂ >. September
1875, Z 17,416, schuldigen 396 ft., der
seil 2. August 1871 lüclsländigen Zmsen
pr. 59 si. 40 lr. und der weltercn 5perz.
Zinsen seit 2. August 1874 bis 7. Otto«
der 1874, der 6pelz. Zmsen seit 7. Ol<
tober 1874, der 6perz. Verzugszinsen von
59 ft. 40 kr. sell 7. April 1-,75, der
Klagstollel, pr. 15 ft 9 lr. und der Efe-
culionslosten — bewilliget und hiezu drei
Htilbietungs-Tagsatzungln, und zwar die
erste aus den

2 M ä r z ,
die zweile auf d<n

3. A p r i l
und die dritte «uf den

4. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr,
hlergenchts mit dem Anhange angeoro.
net worden. daß die Psandreallläl bei
der ersten und zweiten Heilbielung nur
um oder über dem Schatzungswcrth, be»
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnissr, wornach
insbesondere jeoec Llcilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
ricltatlllllStommljsil.n zu erlegen Hal, jowl«
das Schätzungsproluloll und der Oiund
buchskf ract löimen in der dieSaerichl'
lichen Registllllur eingesehen weiden.

K. t. städt.'deleg. Vez,rlsg«rlchl Laibach
am 12. November 1877.

(457—1) Nr. 5,87.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bun dem s. l. Bezirlegcrichte Seisen-

berg w r d hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Nl,>uchen der l. l.

Finanzprocuratur für Kram (in Ver-
tretung oes hohen l. l "erars) gegen Anna
Tttauciö von Virlenlhal wegen an landes»
finstlichen Steuern und Grundentlastuna>
gebüren schuldigen 20 st. ö. W. c. «. o. in
die ef?c. öffentliche Versleigtrung der der
lehtern gehörigen, im Onmdbnche der
Herrschaft Zobelsberg «,id Rctf. Nr. 253
und 253 V, vorkommenden Realitäten,
»ovon die erstere auf 1520 ft., die zweite

aber auf 325 f l . geschätzt ist, gewilliget
und zur Vornahme derselben die dritte
Feilbietungs Tagsahung auf den

2 8 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietenden Realitäten nur bei dieser
steilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hmtail-
gegeben werden.

Die Schähungsprolololle, die Grund«
buchsextracte und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Nmtsslunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
31. Dezember 1877.

(5<:6—1) Nr. 1350.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l stadt, d.leg. V»-zlllsgerlchle
La dach wird bekannt gemach«:

Üs stl über Ansuchen des Herrn Axton
Mo,chet von Lalbach die efcc. Berstn-
gerung der dem Johann Selan von I n -
neigoriz gehöligen, gerichtlich auf 2355) st.
geschätzten Realitäten «u>, Urb. Nr 30 ad
Hut Mooöthal und «ö«nl. Nr. 72 acl
Oresowiz bewilliget und hiezu drei Feil»
bletungS'Tag>atzungen, und zwar die erste
auf den

1. M ä r z ,
die zweile auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

2. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der AmlSlanzlei mit den» Aohange an»
geordnet worden, daß die Pfandrcal<täten
bei der ersten und zweiten i)cilblclung nur
um oder über d?m Schützungswerlh. bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangeglben werden.

D»e Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
anböte ein 10perz. Badium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
die SchatzunHsprotalolle und die Gund-
buchstflracle tölnicn in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. stadt.-deleg. Vezirlsgericht Laibach
am 22. Jänner 1878.

(511 — 1) Nr. 7570.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Reisnlz wild
belannt gemacht:

Es sei über «nsuchen der l. k. Finanz,
procuratur (in Vertretung d«S hohen l. t.
Aerar«) die exec. Versteigerung der dem
Andreas Lesar von Soderschiz Hs.-Nr 49
gehörigen, gerichtlich aus 335<) st. geschützten
Realität bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a l 1 8 7 ^ .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hieraenchls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dê
ersten und zweiten sseilbielung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitaliol^bediügnisss, wornach
insbesondere jedcr Luilanl vor a/machlem
Anbote ein 10p rz Vadinm zuhanden der
Licilallonskommiisi.m zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
b!ick5»ft>act lö»nen in der dieSherichtlichen
R'gistllllilr tingeschen werden. l

K. t. Bszirtsgericht Reifniz am 27sten
Zeplember 1877.

(45)6 ^ l ) '.'ir. 24X.

Ezcclltive ^cilbictllllgen.
Von dem l. l, Vezirlsgerichle Sciscn»

berg wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Ialob Klinz von Geisenbcra Nr. 93 gsgen
die Eheleute Josef und Maria Kastelitz

von Vlrlenthal Nr. 16 wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom I . April 1 ^
Z. 2508, schuldigen 46 fl. ö. W. e. « c, >n
die exec, öffentliche Versteiaerung der de»>
letztern gehörigen, im Grlmdbnche bel
Herrschaft Zobelsderg 3ub Rctf. Nr. ^
vorkommenden Rcalllill, im gerichtlich ^
hobenen Schätzungswerthc von 106? ŝ
0. W . , gewilliget und zur Vornah'"
derselben die drei geilbielllNgs.Tagsatzungcn

auf den
28. F e b r u a r ,
29 M ä r z und
30. A p r i l 1 8 7 « ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hl"'
gerichts mit dcm Axhangc bestiinmt lv^l'
den, daß die feilzubietende Realität ">r
bei der letzten Heilbietung auch untcr de>"
Schähüngswcrthe an den McistbielcndtN
hinlangcgcben werde.

Das Schätzuligsprotololl. der OnlN^
buchösrtracl und d«r Llcltalion^bldingnW
löilnen bei diesem Ge.ichte in den gcnM'
lichen Amtsslunden eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Seiscnb.rg «"
,7 . Jänner 1878

(512—1) Nr. 86l9.

(irecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. BezirlSge.ichte Re»,niz n"^
be anni gemach»:

Es sei üder Ansuchen des Peter 2.t'
laoc von Krobai die exec. Verilci^cruns
der der Maria. Marianna und Ä^»^
^erjalel von R»ifn,z ^thöii^en. ge>ichlU°>
auf «.27 ft. geschühicn Reall äl bc»»'^"
und hiezu drei ^eilbielllngs-Ta^jah»»'^
und zwar die erste aus den

2. M ä r z .
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i , 8 7 8 .
jedesmal vormittags von K l bis 12 " ^
im hiergerichtlichtn «mtSgebäude mit 5"
Anhange angeordnet worden, daß
Pfanorealital bei der eisten und M>V
^eilbiclung nur um oder über dcm S<p
hiln^swerlh. be< der dril en aber auch u"
demselben hintanqeglbcn werben nmb- ^

Die Llcilalionsbedingnisse. w o l " ^
insbesondere jeder Licitan: vor armachl
«nboie ein 10perz. Vadium zuhanden
Licilationslommission zu erlege» hat, l»
das Lchätzungsprotololl und der G'"
buchSei'ract können in der dies^c'«
lichen Registratur eingesehen werden. .

K. l. se^irlsgelichl Reifni, oM 1"'
November 1877. ^ ,

( 5 1 8 - 1 ) Nr. ^ ^ '

Ereculive
Realitäten-Versteigerung.,

Vom s. l. Bezirksgerichte Reifnlj"'
belannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des ftra"! ^ " ^
nic (Vermägenskilrator d.r mindj, "s
Katharina und Maria Slarc) die effc- ^
sttisserung der dcm Johann P " " ^ ,̂<
ölateneg Hs.'Nr. 27 gehüriarn. ^ ^
lich auf 1171 fl. geschätzten Ncalital
wllliqet und hiezu drei Ffllbielm'a^
sahungcn. und zwar die erste axf dt

2. M ä r z ,
die zweite auf den

l,. A p r i l
»!nd die dritte auf den

4. M a i 1 8 7 8 . . h ,
jedesmal vormittags rwn U> b>s ^ ^
h'eraerichts mit drm Anhange a»gl ^
worden, daß die Pfandrealilül bei l>ll ^,c

bei d e r ! " ' " " > '
auch unter demselben hintana/gebe

den wird. worl'̂
Dl< Licitationsbldinanlsse. ^ chtt"'

insblsondere i ! nor a"" htl
«,'bote «in I > " <uha"^^lt
Licitalionslommission zu erlcacn ^ ^ n b '
das Schähung^protolall und b" . , ^
blichseitract können in der diesger»^
Registratur eina^ ' dcn. ^ t t "

K. l. Bezirks 's"') "^
Oktober 1877.
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(346-2) Nr. 3423.

Nelicitatwn.
Vom l . l . Bezirksgerichte Loitsch » i r d

y'tmit belannt gcmachl:
Es sti über Ansuchen des Johann

Voievar von Vrückl (durch den Bevol l -
wachllgten S i m o n Patiz von Jur jow iz .
^ z > r l Rcifniz) die erec. Rel ic i la t ion der
aut ^ ic i lat ionsprololol les vom 30 . A p r i l

^ > . Z . 3 3 7 9 . um den Mcistbot pr.
<^w fl. von Johann Sicherl von <^evca
erstandenen und im Grundduche acl Haas-
°erg bud R c t f . ' N r . 002 vorkommenden
mealität bewilliget und zur Vornahme
derselben die Taasahung ans den

I . M ä r z 1 8 7 8 ,
vo-miltags u:n 9 U h r , hicrgerichts m i l
"em Nnhai.ge an^o idne t wo rden , daß
oblqe Real i l i i t hiedei auch unlcr dem
^chatzungswelthe an den Meistbietenden
ylütüngrycbkn werden w i rd .

K. l . Bl^ i l lsger ichl ^oilsch am 12ten
"ooember 1877.
(^-2) >,ir. 87^i7.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
^om l.s.Bezirksgerichte «I aindurg wird

bekannt gemacht:
6e sti über Ansuchs" des Ales Paulin

°°" Birlendorf < durch Dr. Meminger) die
^cc. Bnsteigcrung der dem Josef Roz.
' " ° " von Kamnel Nr. 3 gehörigen, gc.
^Ml.ch auf :;l)2 f l . geschützten, im Grund.
°uche Pfarre Nallas »ud Urb, . Nr. 17.
«""..Nr. 1204. vorlommendenRealitüt be»
^'"l»tt und hiezu drei FeilbielungsTag.
'"«""gen, und zwar die erste auf dcn
>, 22. F e b r u a r ,
bie zweite auf den

8. A p r i l
""d die dritte auf den
,, « . M a i 1 8 7 8 .
^tsmll l vormittags von 10 bis 12 Uhr.
^rgerichls mit dem Anhange angeordnet
"orden. daß die Pfandrealiiüt bei der

"en Mld zweiten Feilbietuxg nur um
dr>?< ^^^ *"ni Schätzungswerlh. bei der
. ' '.̂ " «der auch unlcr demselben hintan«
Wben werden wird.
ln«l» l ^ ^citalionbbedlngnisse. wornach

'vtjoxdere jcder ^icilant vor gemachtem
"volt ei„ i()p^^ Vadium zuhanden der

b«« "'°"slommi>si0n zu erlegen Hat. sowie
b ' ^chah,»in5prololoU ^„h h^ ^ ^ , „ h
^ss f lsac l l0l,nen in der dicsgerichllichen

'Wralur (ingeslhcn werden.
^ «. l. Bezirksgericht Krainbura am 11 ten
-^M^er I877.
^ " - ^ ) Nr. 8892.

z. Executive
^eulitäten-Versteigerung.

bkln« .'" ^ ̂  Vezirlsgcrlchic^'oilsch wlrd
" " " l »«macht:

>ioles^w ' " ^ " «"suchen der mlnderjichr.
die m "^''lchen Erben von Zi r ln i^ (durch
ha „ " " ' " ü "d r r Johann S'cherl und I o -
!„ hh , l < ^han-.kn c>es Herrn Dr . Dcu
be„, ^ ^ " " ^ t»i, erec. Vclslelgrrung der
»ehöii " " U'6' l von Seedors N>. Itt
tn, ^ ' « " ' c h t l . c h aus 1970 f l . .lschütz
d t / r l ^ ' i ^ l s . . N r . 648 und 648/2 <̂1
ll'ill ^. Haasdera ourlommenden siea»
^ v l ^ " ° "^ bcm Urlhsilc vom 6ten
^ l 7 7 k ' ^ ' ^ " " " ' l«"ld.,en
drei ^ i . ^ ^ bewilliget und hiezu
d'e ers ^ ^ " " ' ^ ° s ' ° h u » a e n . und zwar

I " aus oen

" ^ e ^ ^ ä r z ,

^ditdriue^f^"

^tsmal d / ^ ° ^ ^ 7 8 .
'" dieses "I'"°a« von 10 b.« 12 Uhr.
?"atordl .e7^'^^^"^ci mit dem «nhange
b'l der ers.. " ' ̂  die Pfandrealllül
"lN oder . ^ ""^ iweilen ^e.lb.llüng nur
? dritw, ^ " Schühungswerlh, bei
""lange« k.. ° " ^ " " " demselb n
. Die <?' " " den wird.
3.̂ l°ndcr< !^°"^^ ' "« ' ' '^ ' """««
3^°le e i " ./. " ^ l" l«" l vor gemachtem
d°>U°..«lom.n^^"ium zuhanden der
^ ^ t z u ^ ' s w n z erlegen hat. sowie
^stflract ^p'"l>loll «nd der Oiund.
' ^n^ .zs . "«"en in der dlesgericht.
^ p . l . ^ " " r elngesehe.. werden.

^ l r i ^ l W r i c h l titsch am I0.en

(380—2) Nr. 5958.

l5zecutive Feilbietung.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Seno.

setsch wird zur Bornahme der öffentlichen
Feilbietung der auf 98? fi. 50 lr. ü. W.
geschätzten, dem Varlhclma Fersila vulgo
Smt r i von Senoselsch gehörigen, im
l^rundbuche der Pfarrgilt Scnosetsch »ud
Utb.'Nr. d vorlommcndtn Realität der

2. M ü r z
für den ersten, der

3. N p r i l
für den zweiten und der

4. M a i 1 8 7 8
für den drillen Termin mit dem Beisätze
bestimm«, daß diefe Realiliil, wenu sic be,
dem ersten od.r zweiten Termine nicht
wenigstens um den öchühungswcrlh vec»
laust würde, vci dem dritten Termine auch
unter demselben hinlangegcbcn wird.

Kauflustige haben daher an dcn ob-
bestimmten Tagen von l l bis 12 Uhr
vormittag« hiergerichts zu erscheinen und
sönnen vor iiufig den Grundbuchsstand im
Grundbuchsamle und die Frilbictungs»
brdmgnisse in der Kanzlei des obgenannten
Vezirlsgerichles einsehen.

Smoselsch am 21 . Dezember 1877.

( 4 0 2 - 2 ) Nr . 5071.

lKfecutive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

V o m t. l . Bezirksgerichte ^andstraß
w i rd bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des l . l . Steuer»
amles ^andstraß die exec. Versteigerung
der dcm M a r t i n D u l c r von Karltfche
gehörigen, gerichtlich auf 2066 f l . geschützten,
im Orundbuchc der Slistsherrschafl ^and»
straß «ul) U rb . » N r . 3^5' vorkommenden
Vical i lü l bewilliget und hlezu drei Fe i l .
bietungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf dcn

2. M ü r z ,
die zweite auf den

3. » p r l l
und die dritte auf den

4. M a i I 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
hierglrichls mil dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealilcil bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dcm Schühungswerlh. bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben wlrden wird.

D>e ^icilalionsbedingnisfe. wornach
insbrsondere jeder Vicltanl vor gemachtem
«nbole ein 10perz, Vadlum zuhanden der
Vlcllalionslommljsion zu erlegen hat, sowie
d«s Schätzungsprolololl und der Grund'
buchserlracl lönxen i>, der diesgerichlllchen
Reglslralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ^andftrah am 7ten
Dezember 1^77. ^ _ ^ _ ^ _ _ _

( 4 2 3 - 2 ) Nr. 420.

Executive
siealltäten-Verfteigerung.

Vom l. l. Bezlllsglrlchlc Grotzlu>chiz
wird bllannt gemacht:

<is iei über Ansuchen des Johann
Ja l l i i von Podgoro d>e lfrc. Verltt'gs' ung
der dem Johann ^alopi^ oo» P '
rigen, gerichtlich aus 1690 ft. ̂  , , ,>i»
i)i<alilal, im Orundbuche »<i Bonnegg und
Fase. I . l i ln l . 182, Rcls. . Nr. 484 »ut)
Ulb, «Nr. 648 vorkommend, bewilliget
und hiezu drei ^ellbllluiigs'Tagsahungen,
und zwar die erste »uf den

2 8. g e b r u a r ,
die zweite auf den

3 0. M ä r z
und dle drille aus den

2 7. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 8 Uhr, im
Ann nut drm Anhange angeord-
net , , daß die Pfandrealilal bei
der erslrn und zweiten Heilbleluiig nur
um oder über dem Schayungswerlh, bei
dcr drillen aber auch unter demselben
hin« . ' ' wlrd.

'»ngnissc. wornach
insbesoüdtlc zldrr Militant vc>r gemachtem
Axbuie ein I0perz. Vadium zuhanden der
NcilalionKlommisston zu erlegen Hal. sowie
das SchühungspiololpU und der Giund»
buchseiiracl können in der diesgelichl-
lichen Registralur eingesehen »erden.

K. l . Vezillsgeilchl Grohlaschiz am
17. Iünner l878 .

(349—2) Nr. 8756.

Reassumierung
eiecutwer Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Herrn Joses Milaoc

von Zirlniz sür fich und als Machthaber
der Milcrbcn nach Gcorg Milavc wird
die mit dem Bescheide vom 17. Ju l i 1875.
Z. 5885. bewilligte und sohin sistierte
exec. Feilbielung der dem Johann Preoc
als Rechtsnachfolger des Georg Vic'ii ge-
hörigen . in Unlcrschlciniz uud Eonsc.»
Nr. 2 gelegenen, im Grundbucht HaaS»
berg »ud Nclf. 'Nr. W3 vorlommelldcn,
gerichtlich auf 579 fl. bewrrlhrlen Realiläl
wegen aus dem Vergleiche vom 25. O.'lo»
bcr 1865. Z. 5526. schuldigen 120 si.
rs^gguiulluiio bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsahungcn aus den

I M ü r z ,
29 . M l l r z und

1. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem frühern Anhange an>
geordnet.

». l. Bezirksgericht Loitfch am 1. Olto-
ber 1877.

( 3 5 0 - 2 ) Nr. 8641.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Voilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles Koitsch (nom. des h. l. l. Aerars)
die execuUve Versteigerung der dem Franz
Kvvöca von Niederdorf Hs.«Nr. 30 gehb.
rigrn, gerichtlich auf 116? ft, 50 lr.
geschützten. ,ub Rcls.'Nr. 4 ' / , llä S i t l i .
chcr Karslcrgill vorkommenden Nealilül
wegen aus dem steueramllichen Rückstands»
ausweise schuldigen 38 ft. 39 lr. bcwll.
liget und hiezu drei Ftilbietungs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf dcn

1. M ü r z ,
die zweite auf den

29. M ü r z
und die dritte auf dcn

3. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in ditser Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, d^ß die Psandrealiläl
bei der ersten und zweiten Fcllliicllmg nur
um oder über dcm Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unlcr demselben
hinlangegcben werden wild.

Dlt ^icitalionsbldingnisse. wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachlem
Nnbolc ein I0perz, Vadium zuhanden der
^icitalionslommission zu erlegcn hat, sowie
das Schützungsplolololl und dcr Grund»
buchslflract können in der diesgericht«
lichen Rtgistratnr eingesehen werden.

l t l Bezirksgericht Loilsch am lOten
Ollober 1877.

(401—2) ^ 5,,^.;

Executive
Nealitäten-Verstelgerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte ^andstraß
wlrd bekannt gemacht:

lis sr> udll Ansuchen des f. f Gteuer-
amtes ^andslrah tie eiec. »ng
der der Dora Bartos von ^ug .... ^roa«
zien) gehdrigen. gerichtlich aus 60 fi. gt»
schützten Realilül > ' .'>2/s ,m
Grundbucht drr H>^ .̂ bewil'
ligel und hiezu ore» ^euvlclungs' ̂ «8'
satzllngen, und zwar die erste aus dcn

2. M ü r z .
die zweite auf den

3. » p r l l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hier^erichls mit dem Anhange angeord«
net worden, daß die Psandrsalilat bei
der ersten und zn ,ng nur
um oder über dcm ^ , ^ . . , , „ . . ^ r l h . bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegll ird.

Die ,̂ 'gnissl, wornach
" l jeder ^ullant vor gcmachtcm
^l i I0pcrz. Vadium zuhanden der
Ncitatlonslommission zu erlegen Hal, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesaerlchl-
lichen Registratur eingeslhen werden.

l l . l. Bczirlsgerichl i'an^slraß am
22. Dezember 1877.

(362—2) Nr. 11.092.

Heassumierung zweiter und
drittel ezec. Fellbletung.

Ulber Ansuchen dcs Gregor 3>ritos
von w l rd die nn : oc
ooni , ,i 1874, Z . i , ,^c
und sohin stslierte zweite und dlltle efec.
Frilbictung dcr dem Johann lllemrnc von
Jalobowiz gehörigen, uuk Rc t f .Nr . ! » U l 6
und 165 kd Hcrrjchll'' ,»
mcndcn, gerichtlich ai^ , n
Rcalilatcn wegen aus den Ha if,
Nagen vom 17. Jun i 1870. .2 ̂ ' ^,
und 17. Jun i 1870, Z . 2483, schuldigen
560 st. und 552 fi. i-sl^umkudo aus den

8. M ü r z und
5. » p r i l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormi.lags um 9 I ^ l , ^,^°
gcrichts mit dem vorigen Anhange an«
geordnet.

K. l. Bczirlszerichl ^oitsch am 22slen
Dezember 1877.
(347—2) Nr. 8083.

Executive
Vom l l. BrzirlSgcrlchlc ^oitjch wlrd

bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Herrn Anton

Moschel von ^aibach die lfcc. Verstei-
gerung dcr dem Matthäus Prudi i von
Grahooo Hs.'. ' lr. 37 l ch
auf 9 6 6 f l . gcschiih<!-r
Nr. 730 ull Haut 1,
aus dem gcrichlli^,, ^..^....,. ...., ^..>.cn
Ju l i 1866. Z. 4570, schuldigen 157 si,
50 kr. s. A. bewilligt! unt> hirzu drei
Ftilbiclungs'Tagsatzunnen. und zwar die
erste aus dcn

I . M ä r z .
die zweite auf den

2 9. M ü r z
und die drille auf den

3. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr. in
dieser Gerichlslanzki mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dil P i . ^l
bei dcr ersten und zweilrn 1̂
nur um ober übcr dem ^ :i,
bei t"» s"i,<sn aber auch u .. '
hini > werden wird.

insbesondere
Anbole ein ,
der ^icitatlol ....... ^ ^ l ,
sowie das - uno der

l l . l. Brjlll^enchl ^ottjch am ^0jlen
September 1877.
(348-2) Nr. - ,

Executive
iiiealltaten Versteigerung.

> l. l. Bczirlsllcrlchtc ^olljch wird
gemacht:

êe sei über >n
und Aul on ^ ' ' ^
von Raunll) r
dem ^'ulas '''
gehörigen, »s, , ''»
Rlal i tat t>ll! 5,40. Urb.'.'ir. ̂ 9 ^
^cl Hlrrjchuii . .,>v. wegen au« dem
Btlglelchc vom 3. M a i 1«7(>, ^ >''^' ' .

„ 172 fi. 68 lr. u"d 125 ft,
. ». c. bewilliget und hiezu drel

Feilbictun^s Tagsatzungcn, und zwar oie
erste auf den

I. M i l r z ,
die zweite auf den

2 9. Mürz
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,

!«t
bei der nju» û ng nur
um odcr übcr l>..., . > ^ i
der drit ten aber vl >n
hin<- '

:isis. wornach
insblj^üülil in
Alnboll ein r
^icillltlonskl ie
das Ech i lhm,g5p^ l^ .u u»o
b»chKsflsc,s< s5?:?i!-n m l»?̂
lichen i»

Ollober 1877.
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(383—3) Nr. 6038.

Ofecutive Feilbietungen.
L5on dem l. l. Bezirksgerichte Seno«

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
ste»lb ctung der auf 1395 f l . ö. W. ge«
schahten. dem Kasper Mahorött in Klein«
ubelsloNr. 13 gehörigen, im Grundbuche
der Herrschajt Prawald 8ud Urbars-Nr.
12/3^^. tom. 11, loi. 6^8 vorkommenden
Realität der

2. März
für den ersten, der

3. A p r i l
für den zweiten und der

4. M ° i 18 78
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn fte
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswerts oer»
lauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob»
bestimmten Taqen um 11 bis 1<t Uhr
vormittags hiergenchls zu erscheinen und
lönnen vorläufig den Orundduchstand im
Grundbucheamte und die Feilbietunqs»
bedlngnisse in der Kanzlei des obgenann»
ten Bezirksgerichtes einsehen.

Senosetsch am 27. Dezember 1877.

( 1 0 5 - 3 ) Nr. 9283.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezir'sgerichle Kr»inbura
»ird bekannt gemacht:

<is sel über Ansuchen der Miza R^der«
nil von Uausach (durch Dr. Mencinger)
die c^c. Versteigerung der der Maria
Meberml von Mlchelste ten gehörigen, g«.
rlchllich auf 2362 ft, geschätzten, im Grund«
buche Mlchelsle,ten »ub Uib.»Nr. 58 vor»
loiumenden Realität bewilliget und hiezu
drei ^tlldietungs»T»gjatzung«n, und zwar
die erste auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

27. » p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
dei der ersten und zweiten ^eilbietung nur
um oder über dem Schützungewerth, bei
der drllten aber auch unler demselben
hinlangegcden werden wird.

l)»e ^ic»tallonsbelxngn>fse. wornach
msb<j»ndere zeder Hcnant vor gemachtem
Anrate «in 10p<rz. Vadium zuhanden d«'
^iciiatlon«lommisston zu erlegen hat, sowie
das Schatzungöprotu'oll und der Grund»
buchse^lracl tönnrn in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kramburg am
30 Dezember 1877.

( 2 2 0 - 3 ) Nr. 181.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t, Vezirssgerichle Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es s.i über Nnsnch?« des Barthel Evar
von Ortenegg die exec. Versteigerung der
dem Franz Dedelal von ̂ lerlooica gehg.
rigen. gerichtlich auf »075 st. geschützten,
«üb wm. I X , tal. 25 . Rc t f . 'N r . 704
llä Auersperg vorkommenden Realität be>
w,lliget und h'ezu drei Feilbietungs Tag»
satzungen. und zwar die erste auf den

16 F e b r u a r ,
die zweite auf den

16 M ä r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im h'ergerichllichen Amlsaebüude mit dem
Unhang« angeordnet worden, daß die
Ps'andrralilüt bei der ersten und zweiten
,>e>lbnlu„g nur um oder über dem Ochä»
tzungswerlh. bei der drillen aber auch unler
demielben hintanqeaeben werden wird.

Die ^ic,tationsb»dingn,fse. wornach
inedesandere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden oer
Llcitalio"skommi!ston zu erlegen hat. sowie
das Kcbatzungsprutokoll und der Grund«
buchS.ftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eing.sehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
l0 . Jänner 1878.

(296—3) Nr . 21,481.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

vom l. t. staol.«d«leg. Vezlrtsgltlchlt
Laibach wird belannt gemacht:

H« sei über Ansuchen des Maihias
Brisk» von Lalbach die eiec. Versteigerung
der dem Malhlas Ian lov ' i von Malena
gehörigen, gerichtlich aus 4»00 fi. ĝ schütz»
len, »m Grundbucht Sonnegg »ub <il>»l.»
Nr. 806 und 235 vorlommenoen Real»»
tüten wegen schuldigen 320 ft f. «. be»
williget und hiezu drei Hellbletungs Tag
satzungen, und zwar die erste auf oen

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

16. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts m»t dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealilüten ce» der
ersten und zweiten ,5eilblttung nur am
oder über dem Schützungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben weiden.

D « Llcllalionsbedingnisse, wornach
insdesundere jeder ^licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcltalionslommisston zu erlegen hat, sowie
dle Schähungsprolololic uno die Grund«
bucheeftvacte tonnen in der diesgeclcht«
lichen Registratur eingesehen we^d<n.

K. l. sladt..deleg. Bezirlogencht iiaibach
am 4. Ollober 1877.

( 1 4 1 - 3 ) Nr. 5617.

(izecutive Feilbictung.
Don dem l. l. Bezirlsgerichte Ior ia

wird hlemit belannt gemacht:
6« sei über das Ansuchen des Mat»

thüus Gruden oun Hmederschiz gegen
Matthäus Clgalc von «Vadlog wegen aus
dem Vergleiche vom 2 l . August 1874,
Z. 2224, »chuldlgln 145 ft. ö. W. o. « c.
»n d.c ef<c. öffcnlllche Versteigerung der
dem lthtern grhö^igen, im Grundbuche der
Herrschaft Wippach liut) Uro.-Nr 907/9
vorlomtnendcn Realilat, nu gerichtlich er»
hodenen Schatzu»g«wer he von 4190 ft.
ö. W., gewllllgel und zur Bornahme der»
seloen ble diel Feilbiemngs »Tagsa^ungrn
auf t»<n

16. F e b r u a r ,
16. M ä r z und
24. A p r , l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gellchts mil d<m Anhange deslimmt wor»
oe», daß dle frilzuvlelenoe Rcallla^ bei
oer letzten Ieilbietung auch unler dem
^chatzungewerche an deu Meistbietenden
hlntangegeocn w<rde.

Da« Schatzungsprolololl, der Grund«
buche^lracl und d«e ^lcillUloilSbeomglnssc
löilncu bei oiesem Gerichte ln oen gewöhn»
lichen Aml^stunden eingesehen warden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am I4ten
December 1877.

(448—3) Nr. 24,566.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Pom t. t. stadl..dlllg. Oez rlsgerlchle
Laibach wird betannt gemacht:

<is s«l über «njuchen des Franz und
Josef Dauer (durch Dr Suppan) d,e eiec.
««rsteigerung der dem Balthelmä Blitzel
von Oderlaschel Nr. 16 gehür'gen, gerlcht»
lich auf 18^8 ft. geschühlen, »uo Rl.f.»
Nr. 2 3 , 2ä Pfalz ^albach vorkommenden
R<alität bemill gel und hiezu drei Heiloie«
lung«.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 1(1 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem nhange angeordnet
worden, daß d,e Pfanorealltät bei der
ersten und zweiten Heildielung nur um
oder über dem Hchätzungswerih, bei der
drilen aber auch umer demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die L,cltat!onsbedmgnisse, warnach
msbesondere jeoer L,c tam vor gemachtem
-nvole e,n 10perz. <5ad um zuhanoen der

L,cltallon»lommisfton zu erlegen hat, so««

das Schützungsprotololl und der Grund«
duchseflracl lönnen in der diesgerichll chen
Registratur eingtsthen werden

«. l. stadl..oeleg Bez.rlsgericht ^aibach
am 6. Nonember l877

( 1 1 4 - ^ ) Nc. 8567.

(5iecutive
Realltätcn-Vclileigerung.

Vom l. l . Bcz»tl»gerlcyle R^snlz wird
belannt gcmachl:

<is se» üb<r Ansuchen d.s Math»a«
Camp^ von Gora dle efec. Blrlltlgerung
der oer tlgne« «am>a von oorl H«.»Nr. 17
gehöllgen, au» der Reallläl »ut> Urb.
Nr. 1̂ »7» aus oem <ihev<rlrage vom 12len
November 1853 uno 1u?5 sich»rge>l<Ulen
H<lral«,pruche pr 300 fl. bewilll et und
hlezu 0l<l „ellb'elungs Tag>atzun^en, uno
zwar o»e erste aus den

16. l j e b r u a r ,
d>e zweite auf den

, 6 . M ä i z
und d« dlitle auf den

13 A p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal oormiltags von 9 vis 12 Uhr.
ln der GeriHtslanjlei mit dem Anhange
culgeordnet worden, daß d»e Psandlealllat
bel der ersten und zweiten ^eilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der drillen aber auch unter deuiselben
hintangegebcn werden wird.

Die ^lcitatlonsbeolngnisse, worxach
insbesondere jeder ^tenant vor gemachtem
Anbote e>n 10perz. Badium zuhanden der
Uicitationslommission zu erlegen hat. sowie
das Schähungsprotuloll und der Grund»
ouchocftlacl lünnen in der dlesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Reifniz am 6ten
November i877.

(447—3) Nr. ̂ i4,499.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. släot.»deleg. Bljlrtsgenchle
îaibach wird bekannt gemacht:

<H« sei über Ansuchen des Josef Mehle
(durch Dr B Zarnll) »m Rcassnlnlerung«!.
wege die efec. iderslelgerung d«r oem ^osef
iterenc von Eusa gehörten, gerichtlich auf

433 ft 20 lr. gelHatztrn, »uti Urb.»
Nr. 443. Rc.s. Nr, 1^9. t»m. I, ,ol. 78
»<l ttuerspelg oorlommenoen Rcal,läl bl
wlU'gel und hlezu ore» ,je»l0lelung«» Tag
sutzu.'gen, und zw« d»e erste auf oen

20. F e b r u a r ,
oie zweite aus den

23. M ä r z
und die dlitte aus o<n

27. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bl« 12 Uhr,
h>elg<richl« mit dein Anhange »ngeoronel
worden, daß die Pfanorcalilal be» der
ersten und zweiten Fillbielung nur um
oder über de>n Schayungswerth, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werben wird.

Die ^lc»latlonsoedingnisse, wornach
insbesondere leber ^lcitaill vor gemachlen»
Anbote ein I0perz. Padium zuhanden der
Licilalionslommlssioil zu erlegen hat, sowie
da« Schützungsprotololl und der Grund»
buchseftracl lüiinen in der dlesgerichl«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stäot..oeleg. Bezirksgericht Laibach
am 6. November 1877.

( 3 3 8 - 3 ) Nr . 7924.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte ttoitsch wird
belannt gemacht:

<2s sei über Ansuchen d,s Michael Go«
stiäa von Kau,e die eicc Versteiaerung der
oem Johann Pellovset von Gariaieoec
H « . . Nr. 11 gehörigen, gerichtlich auf
1535 ft. geschätzten Realität »uk Rcti.»
Nr. 126 nll Haasberg wegen aus dem
Vergleiche vom 25. Ju l i 1875. H, 4<)38.
schuldigen l 6 fi. 23 lr. s. « . bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs«Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M r ,
ln dttjer Gerichlslanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten üeilbielung nur
um oder über dem Schützungswerlh, bei
der drillen aber auch unler demselben
hlntangrgebcn werden wiro.

Die 5llc,lat!onsb.oingmsse, wornach
insbesondere jder Llc«lanl vor gemachttM
Aüvolr ein 10perz Vadium zuhanden oer
^!cllal,onsl0lumlss>on zu erl»gt!> Hai, >o»>t
oas Scyahungspiotololi uno der O>unl>
bucyoeflracl lvnoen in der diesge >Hl«
llchrn R.gistralur eingefthen wero.n.

K. l. Bez rlsgerlchl ^oitsch am 20^«
V'pllMbtl 1877.

( / , 17 -3 ) Nr. 9665

Uebertragung
drltter eM. ^ellliletung.

kom l. t Oczills^erlchte «aas lv'ld
tziemlt belannl gooachl:

<is >e, uvel Ailiuchen des Herrn MarlM
öchlvelger von „ l l rnmail t 0>̂  dlilte l l ^ .
ge'lblllung drr dem Mallhaus S eile von
PüUano gehörigen, »m Grundbuche ^
Herrschaft Lchileeber^ uuli Urb.«Nr. 1 ^
oorlonlinend. geiichil'ch au» i^iO » ft. ^
lverthelen Realllül auf den

2 " . F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormi'lag« um 9 Uhr, hierger'chls n'»t
dem sruhern Anhangt üvcrtragm worden.

K. l. Bezirlsgerlchl ^aaS am 23sttN
Dezember 187 .

(3l5-3) Nr. 67tt9«

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezlllsgerlchle Vack n,"»
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuialur die ê ec. Belsteigcrimg der dtN>
<!lnton Poga nil von Doltnjaoas Hö'Nr.^"
gehörigen, gerichtlich auf 3727 fl. gescholtn
Realltüt bewilliget und hiezu drci Fell»^
lungs'Tagsatzungen, und zwar die ers»
auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf dtn

24. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormilia^s von 9 bls 12 U?»
>n der hiergcrichlllchtn A>n slanzlei mit 0tw
ünhange angt0idl,tl worden, oah dle1)l^<
reaNtat be, der ersten und zwcilen '̂ >
die un^ nur um uder über oem Schützens
wt l lh , be» dir dlltien aber auch ""
demselben himangegeben we» den wlll>.

D>e ^i.ilatlonsbedin^nisse, worna^
insbesondere jedtl ^ltilanl oor gemachll
/>nbo c e»n 10perz Badium zuhanden "
^lc!lal!0i,sl0»»ml>sion zu erlegen hat, I ^
das Schatzungep via oll und der ^ " ' ' . .
bllchs.r.all lönnen in der diel^crlH
l,chen Reg str^lur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack am 2 i ! "
Dezember 1877 ^ - ^

(137—3) Nr. dij6?'

Executive Feilbietungen.
Bc», dem k. l Bezitt^rrichle ^

wird hiemit bekannt gemacht: ^ ^
2« sei über da« Ansuchen des IoY"^

Tomazin von Kirchdorf gegen ̂ " ^ s
Kamlnsel von Schwar^nberg weĝ n ^
dem Vergleiche vom 3 l . Iänntr l» ^
Z 3<i8. schuldigen 200 fi. ö. A'-. c- ^ ,
in die efec. öffentliche B,rsteigls»"s ^
dem lehtern gshüligen, im Grundvu^ . <
Heirschafl Wlppach »>,»> Urb. -Nr . ,
verkommenden, zu Schwarzcnbera <̂  ^ 5 -
Nealilät. im gerichtlich e.hobenen ,g,
tz.lngi!werlhe von 6 1 ! 2 fi ^ , z«l
Reassumierungiiwsge gewilliget ^ , " . ^ ^
Vornahme derselben die drei Feilvitl"
Tagsahungen auf den

l 6 F e b r u a r .
16. M ä r z und
24. « l p r i l 1 8 7 8 . ^

jedesmal vormittags um 9 llt»r, ̂ gs,
gerichl« mit dem «nhangc best'"'"' „»t
den. daß die feilzubisw'de N " ' ' ^ ^1 "
bei der lehlen Heilbietung auck ,'"' .ten^"
Schähunaewerlhe an den M < W
hintangegeben werde. O l » ^

Da« »chatzu„g5protololl. ^ . j , ^ i ' > ^
buchserlract und die Vicilalionsblo ^„°
können bei diesem Gerichte w dl" « ^
lichen «lmlzstun^ 'l)<n l v " ^ t l l

K. l. B»;i,t> c>ria «w
Dezember 1877. H
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(519-2) Nr. 28.

felicitation.
Bom l. t. Bezirlsgerichte in Reifniz

" u d hitmit belannl gemacht:
Es sci über Ansuchm dcr Anna Zadnil

von Rnjniz die Rclicitation dcr von der
" M s Pclerlin von Re.fniz bei der am
^ v l u k 1877 stattgehabten erec. Vcrau.
Mung um den Mcislbot von 1010 f l .
Mtandenen Realität Urb. . Nr . 12<! ud
^rrschaft ^ j f , , ^ ^e^cn Nichterfüllung
« ../'"lanonödedingulssc auf Gefahr und
«uilcn der Erstchcrin bewilliget und zu
»u/"d " " ° h ' m die einzige Tagfatzung

. . ! 6 F e b r u a r l . I . ,
v°lm>tla,s 10 Uhr, h.crgerichls mit dem
"c> atze angeordnet, daß hiebci obige Rca.
"a allcnsalls auch unter dem Schätzung«,.

" "he om, 007 fl, an drn Mcl,lbiclrndcn
Wlailge^ben würde.

I ümm ^ i r l . g e r i c h t Reisniz am 8len

^ - 1 ) ^ i r . 28,80(1.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. ^ ° m l. t. slädl 'dclrq. Brzirlsgerichle
"'buch wird bclannt gemacht:

«. «s sei über Aüjuchcn des Herrn
^ ° ^ ^lllo vo» S t . Marc», die.rec, Ver^ r m , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
" ^ iü l l ingehöl i .en. gexchllich ausi)0<)si.
U^ahlc» virul.lat «„») 6 in l . . Nr. 02
^ ^lrlinttlmell.de < l . Mareln bewilllgel

Przu b l l , Frllbielunge.Ta.satzuxgc,!,
" " zwar b.c erjle a..f den
ki. ^ M ä r z ,
d" Meile auf den

" " die dritte auf deV ' '
^ 4. M a i 1 8 7 8 .

«mal vormillage von 10 bis 12 Uhr,
Änd ^ ' " ^ " ^mls lanzl l i nnl dc,»
^ i n i d ^ ° " ^ o ^ n c t wordrn, baß dle
3nlk .^^ '^ ' ^ " ^ ^ > ^ " " ' ^ zweiten
tzm, I '"^ " " um od.r über dem Scha-
U lU t r? ' ^ ^ ' ^ ' ^ " ^ " ^ ' " °bcr auch

^emjelbc» hinlan^cg.bcn werden wnd.

> " 0 ^ , ^ ^ ' " ^ ^ ' " " ^ ' ^ " ^ " ^ ' wo«»ach
^ , . b < > . ^ " ^' ' l lal l l vor glmachlcm
^lcllll! " " ^ ^ ^ ' ̂ " " ' " i n z>chai,oen orr
<«s ''0N<'tomm.„w» zu l l l .gl . l hlll.,0W>^
b u c h ^ ^ " " ^ p w t o l u ^ und dcr Grund
l'cde» > ^ " " " " ' " ^ r dleeglrlcht.
^ u ^u ' l ' ra lur linaeseh... werden.

«m ^.'U"l.-d<kg. Vcz.rl^ericht raloach
- ^ ^ H t ^ m b f r l ^ 7 7

^ " ^ ^ ^ 0 ^

„ Erinnerung
l>üchf'!,/ '"^lann.tn Erb.., und Recht«.

V a n . * ' " ' ^ ^ r c 1870 gestorbenen
^aUh2.,5 P i r n a l von R.o.ca.

^ r d d7/ ' ' ' ' l ' l 'Bez i rksger ich te in Stein
"achw, unbelannlen Erben und Rechts-
b e n e n N . d t s im I a h « 1^70 gestor»
lNlt e r i n n / ^ ^ ^ " " " ° " ^ " ' " ^ ' " '

"' T ^ n n ' ^ ^ " ^ ° " A " " " Wurzbach
l'ld' w ?/. ^'tsbcsitzer auf <iben?
"°tze N ? ??^ '" ^"bach am «ongreh.
Waria ^'z. . " ^ e r d^elben und wider
l°''b"ijch " . " " ° " ^ ' " ' l ca die Klage auf
^ " " ' ° dd° ? ??. ̂ " laut Pachtzins.
t»S H ) . ^ l ' - ^ ! o b e 7 l 8 7 7 f>1 ^
'^s'a d « ' " ^ berechneten l
' < ° ^ pr< 2i.8 fl. , .) lr. «mm.
l ' ^ . ^ ' " ' Wl 24. Npril 1877, «ui.

> U s e i l ^ " ^ . H- ^ ^ .
Aschen V .<. A ' """ber zur «um.

^ f d e . . v "h ° "d lung die Tagfahong

. ^ ^ s S . « ' '"'^ b " " Anhange des
^ " b e n ^ ' " ' " " V e r f a h r e n s angem^ ^
? ^ " " ' « l l k ^ " " '»cn ihres unbela,, ,

v, ^ ' s s " ' w ^ " " ^ ° Ü " ' besleUl wurde.
^li i>'di«el ^ " d ' ^ e l b e n z u dem <inde
^ l e . b s t ' ^ "«Uenfal ls zur rech.en
n ' " S l l c h w , , . ^ ^ " " °dcr fich ei.un
V'"h«ft zu " ° ' ^ >" bestellen und anher
3 f l ache ^ " haben, widrigen« dieje

^ b ' l t w " k , " ' " ' ^s te l l t en Kurator
^ ^. l A " " Würde

' ^< r G e r i c h t Sltln am Lasten

(54 l—2) Nr. 10,540

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Die mit dem Vcjcheidc vom 7ten
Ju l i 1870, Z. ü'.>8<>, auf den 20. De.
zelnbcr 1876 angeordnet gewesene dritte
crec. Realfeilbietung gegen Nilo Simfic
von Raduwitjch Nr. 1'^ wegen schuldigcn
40 f l . 45 lr. s. «. witd auf den

8. F e b r u a r 1878
übertragen.

K. l Beziilsgcricht Moll l ina am 25sten
Ollober 1877.

( 1 9 - 2 ) Nr. 12,083.

Uebertragung
drittel ê ec. Felldietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ndelsbcrg
wird belannl gemacht, daß in dcr Erecu-
liun^sachc des ̂ alob Blazon von Planlna
gegen Mathias S i m i i i von Kallcnfcld die
mi. don Bescheide voin 2!j. Scplember
1877. Nr . 9030, auf den I I . Dezember
1877 angeordnete dritte lfcc, Feilbirlnng
der Rcalitat «nb Rcl f . 'Nr . :>2 <̂1 Sl t t i»
chcr ltarstcrgill pclo. 97 fi. 65 l r . c. 8. c.
auf den

28 F e b r u a r 1 8 7 8
übertragen worden ist.

K. l . Vczl.ls^crlchl Adclsbclg am
11. Dezember 1877.

l^52i) —2) ) l r . 27,-^70.

Uebertragung
dritter ê ec. Fellblctung.

)dl)ln l. l. slubt.'dcle^. BrzlrlSgellchle
in Kaibach wlrd belannt gnna^)t:

<ös sc, üdcr Ansuchen der traini>chcn
Sp^rlafsr (dulch Dr. Supancic) die mil
dem Velchelde vom 28. Ju l i 1877, Zahl
10,748, aus dcn 1 Dumber I 77 an»
geoidnele drille ercc. ^ellvictung der dem
Martin Zdrar>jc gchoii^en Rlali lal Urb.'
Nr. 40'^ U(i Uucrepcrg auf den

2 7. F c b l u a r l 8 7 8 ,

oolinillags von 10 bis 12 Uhl-, hier-
^crichls »nil dein früherrn Anhange über-
tragen woldcn.

«. l jlabl oclrg. Bezirksgericht l̂aibach
an, 1. Drzrlnbcl 1877.

(5^2?—j) Nr. 15,509.

HllMlcnillll
an den unoelannl wo besindlichen Johann

M l tec von Unler>uchadol.
iUon dem l. l, slaol.'0tleg Bljlrlsgcrichte

Rudulsswerlh wird dem unb»lannl wo
bcflndllchen Johann M'lcc von Unter-
juchadot hiemll erinnert:

lös habc wldcr denselben bei diesem
Gerichte Paul V^i«.' oo» Obcrsuchadol
d>c ><lage pcw. Anerlennung dls ^i^en-
»Humes aus die lllckclparzlllcn Nr . 2044
und 2<>45 der Steuclg'meinoe B,usniz
und Oesla lung der Äb° und Ums^rei '
bung überreicht, und es ist zur Verhandlung
diesec Rechtssache die Taasahung auf den

15. M ü r z 18 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hicrgerichtS mit
dem «nhange des tz 18 der Allerh. Ent-
schließung vom 18. Ollober 1845 angeord,
net worden.

Da „lhaltsort des Oellagten
diesem > , unbelannt und derselbe
viclllichl aus den l . l . Hrblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Perlrstmig und
auf seine Gefahr und Koslfii den H l r r»
Dr . Ioha,>n ^ l l d l von Rlldolfswerlh als
Kurator kli H«lnm bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende vc ' — l , damit er u"
rechlcn ! erschline o^l

lle und dlljem
_,.,., überhaupt im

ordmm. > Weae einfchreite und
die zu i^tuli ^sslb/idigung erforderlichen
Echnlle einlliten ldn„e. widriaenS difse
Nechlojache mit dem a»faestellt,n 5'
nach do» Vcslimnnln^cn d<r ^ c . ....
ovdnlnig verhandelt werden und der Ge-
lla^te, welchem e? ' ' ' ' l. seine
Rechisbehllse an , ^u la l^r
an die H^»d zu ^ l x n , suh d,e aus e,̂
Berabsü.lmung entstehenden Folgen j l l ^ .
bcizumksfc» haben wird.

Rudolfswcrlh am 20. November 1877.

(8-2) Nr. 11,115.

Uebertragunß
dritter exec. Feilbletung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Adelsberg
wi ld bclannt gemacht:

i ts sci in der Efeculionssache der
l. l . Finanzprocullllur ( iu.m. des hohen
Slruc larmo) gegen Johann 6uc<l von
Alldllnbach wegen 311 fi. 45 lr. e. ». c.
die mit dcm Bescheide vom 4. lllugust
1877, Z. 7156, auf den 28. November
1877 angcmdnct gewesene > ilbie»
lung der Rcalitat Urb..Nr.« , .mach
aus den

22. M l l r z 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dcm
vorigen Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Ndclsbcrg am
!5 . November 18 77.

(4I3-I) Nr. 538.

Erinnerung
an Anton, Franzisla. Marianna und
Jalob A d a m i i . Anton B i r a n l , Franz,
Jalob, Maria und granzisla A d a m i i ,
Anton V e r b aus und dic Margarclh
B e r d a u s , ob deren unbclannlcn Auf-

enthaltes.
Bon dcm l. l. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird den Anion, Franzisla, Ma»
rianna und Jakob Adamil. Anton Piranl,
Franz. Jasob. Maria und Fia»z,eka Ada^
Mli. Anton Brrdllus und drr Margarclh
Bcrdaus, ob deren unbekannten AufiNl»
Halles, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Ocrichle Anton Adamic von Ponique die
Klage äs j>s»^. 19. Jänner 1878, Zahl
5)38, pcw. Verjährt- und Erloschenerlla»
rung der Forderungen, als:

1.) der Franzisla, Marianna n ^ " ' '
Adannü pr. 150 si., zujamnu
<i. M . ;

2.) dcs «nton »damic pr. 300 ft. i»ct.<>.
Lebensunterhaltes aus dem Ueber»
gabsoertragr vom 25. Nullst 1838;

3.) dcs Anton Bircmt ans der Cession
vom 25. Ai, ^ , Nr. 210,
und Usbcrcia!.^ «„. vom 25slcn
August 1838 pr. 300 ft.;

4.) des Franz, Jalov, Maria, Flanzibla
und Katharina Hdanni î  pr <.< f l .
5> lr. und dcr Hinantworluiills'
urtunde vom 15. April 1842, Zahl
3n2 ;

5.) dcs Anton Vcrdaus von Ponique
pr. 09 si 57 ' / , kr. aus dcr Em-
antwortungsurlunde vom 15, April
1842. Z. 382, und Bcruleichcs vom
23 Noormber 1842, Z. 422;

0 ) der mindj. Margarclh Bcrdaus pcr
14 fi. 7 ' , lr. aus dcr Session vom
14. Dczcmbcr 1843. Nr. 12, und

7.) de« mindj. «nlon Berdau« pr. 55 fi.
50 kr. s. A. aus dcr llcssion vom
4. Dezember 1843, Nr. 12, und der
für diese Forderung auf der Realität
nub Rclf.'Nr. 80, 81 und 82, ww. I,
s<»1. 705, »cl Zobelsberg haftenden
Pfand« und Nflcrpfandrechlc,

cingcbrachl. worüber die lagfatzung auf den
2 1. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

vormittags um 8 Uhr, angeordnet wor»
den ist.

Da dcr «ufen! hall sort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind. so lial man zu dercn Pcrlreluna
! und K

,n von (̂
als i turalor ad llct.nm bestellt.

Die (Vlllaalen werden hievon zu den.
Ende vssstündiael. damit dieselben allenfalls

ditjem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu deren Vertheidigung

>or nach den Bcj l lmmi, ' . '
^ . . . rdnung verhandelt wcUl»

und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre R> ' 'r ^uch dem
bsna'nitln Kiirat?! ll^d ^! sssdrn,

K. l . V f . am
19. Iünner 1v<o.

(515—2) .'<r. 6 .^2 .

Ezccutive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

bclannt gemacht:
Es sci übrr Ansuchen des Johann

^5! ^ ' . «„aus
vb,> , >ing dcr
für d»c Gegnerin »m Grunde oes Ehe»
Vertrages vom 8. Februar 1o43.auf der
Realität uut, Urb. 'Nr. 1080 »ä Herrschaft
Rcisniz haftenden Hypolhrlarforderung im
'Nennwerlhe von 4<X1 f l . bewilliget und
zur Vornahme derselben die Tagsatzungen
auf den

2. M ü r z ,
6. N p r i l und
4. M a i 1 8 7 8 ,

früh um 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
angeordnet, daß obige Forderung bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur u »
den Ne, bei der l ' ich
unter c an den ^ cn
hintangegfben wird.

K. l. Vczirlsgcricht Reifniz am 7ten
November 1877.

(364—2) Nr. 8061.

Ncassmmcnmg
dritter czec. Fcildictnng.

Ueber Aüsuchen des Hcr ln cknlon
Moschel von ^aibllch wird die mit be»
Btschlidc vom 30. J u l i 1875, Z . 0237,
bewlll,gle und sohin sistierle r ^ -u«
tioc Fcllbietnnq der l>rm ,̂  . t»
lovsel von 2 i>i»
rigcn, im ^ i . ,̂ ,., , . ^s.-
Nr . 007. U l b . . Nr . 225, Post - Nr . 201
vorlommenden, gerichtlich auf 1591 fi.
bewtlthetln Realität wins» sslnlldlgen
525 ft. samml Anhang 7< k, auf

den 1 5 . M ä r z
vormittags um 10 Uhr, hlergellchts mit
dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht ^oit,ch am 20ften
September 1877.

(36v—2) Nr , 11,093.

Uebertragung
ezecutiver Feüdletungen.

Ulbe, Vlüsuchtl, des Iuha»»» Mar»
tincli l rn
die mil . 0 ,
Z . 4 9 8 2 , auf den 4. Dezember 1876,
15. Janner und 15. Feoruar 1877 an»
geoldneten exec. Feilblelunaen dcr dem
«„ ' ' ' ' :,e.
hoi ., , . aft
Haasberg vorkommenden, auf 2«'9»,i fi.
geschützten Realität wegen aus dem Hah»
lungsauflragt vom 4. Ju l i 1874, Zahl
4675, schuldigen 115 ft. 50 lr. auj den

15. M ä r z ,
12. » p r i l und
17. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerichls mit dem vorigen Anhange übel»
Nagen.

K. l . Bezirksgericht ^oilsch am 22slen
Dezember 1877.

(514—2) Nr. "950.

Executive Feilbictungeil.
Vom l. l.Bl;ill5asr,chle Reifniz w<rd

hiemit belll'
i is sci . t>e« Josef ^aorii

von Jurjowlz ^«».Nr. ^ dic sfsc. ,<e'Ibie»
tung tcr dcr Agnes Tebrlal von Reljc
aebdriacn. auf der Realität des Iuhann

" "r . 1257 »cl
des Nber«

,'-r«

I werlbe von 105 fi. we^en aus dem Straf.
„ 10. Ollober 1^75. Z :'.0i.5,

l fi. f. A. bewilliget" und zu
deren Vornahme die lagfahunaen aus den

2. M i i r z , '
6. « p r i l und
4 M a i 1 '

vormittags um 10U! 1,,!« mil dem
^ ! r> 2ngeordnel, „s
l'l, c r̂ ,crstcn und zi.„....,> ,^.^,,^.«..>,^
Tagsahung nur um oder über, bei der
drillen ' ' " , ' n»
fal l^ u in

gle,ch burs Btzah'

K.l. lv. 'n
November I d / / .
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©ine

kinderlose Witwe
wünscht Dicilslpkch cUs ^^irtb»cl»H Itsrin,
«Hu»d»lt«ri2 oder I.»6«ll-V«rllHut«rtl»
hier odcr auf dem Lande.

Mhercs in F. Mül lers Annoncen»
Vurcau lHerrcnqaffe 6>. (529) 3—2

Ein

mit'̂ sdimcncn ^rnntniffcn, nicht imtcr 30 Jahre
all - Fabril
l l lialt und
ft.

^^ l i lp to l l ' tOt" po»te r«-
,tHiu<> ^c^'cu. (666i

Ich suche
für (Yeorgi eiiic licqiicmc

Wohnung
mit zwei Zimmern und Tpaihcrdtüche.

(537) 3 - ? Hcrrcngassc 8.

(548) s - 1 Flüssig«

Glycerin-.« aliseifc.
Turch den täglichen Gebrauch dieser Seife

bekommt die Haut eine sammtartigc Wriche,
bleibt immer geschmeidig weiß, und verhütet
das Rauhwerden. Ein Flacon 40 lr., verlauft

A p o t h e k e r , N i e n e r s t r a ß e , llaibach.

Hcrrcu-wüsche^
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, besser sloff und zu m0gllchfl
billigem Pie»se empfiehlt

C. I . Hamann,
Hailptpialj Nr. 1?.

Nuch wno Wäscde genau nach Maß und
Wunsch angefertiqet und nur befip^ssende Hem>
den veiabfolqt. <3l0) 3

Hm-W
winl billiirst und elegant g i w a -
sehen und gepatzt: Fluriani-
gasse 21 (neu) (664) 3-2

G r o s t e r M u s o e r k u u s >« > , , . . . . . , , , l ^
von Resten, so auch b i l l i g s t e r Verlauf des gut ^ ^ ^ ^ ,»»^ r l , - - . . .>
sortierten Warenlagers bei <20l)^IA—l0 ^ ^ „ ^ îe v»l«l»nuu» '^ - - > > ^m'nic

K^, »R «R l l ! >>?><«>« r n ^ l n a c h n n ^

La.bach.NathausftlahNr, <, N^ . „1 l . . „«Ns .»« . .
^M»»^^»^M^^M>l»»W>l^^2^ lo»«l «il»«li «ntftanelne al» auch noch l» !̂ °̂

t-lu« ««hg«»«, siil Vi^ner bei «l^I^, ^1^ü?l^2^2, I I^ ,

^,^,^^^^^^^^«,»^« Osd..«lnftal« nicht mehl 5 , , lcnt.n

s«!.ch.,s«»««..Ä»?s«Nend«H«a«. » I ' " " " ' " ' " " ' » " " ' " ' ,
sowie a„ revalltter cnl'l,ili« lei^n, «"« V^u"„«'!t'<,!,'' '̂  >,',!«>,» ^ ' ' ' ' / . , ' ,
sind,n in diessm ^n,«, <n s. in« «s» t ' r » » ^ n . «loch,»««. Nnjiüchll'atl«,!. ^c>Nu"l "">

,«<»« «ü«f., «,>!e!!bar uon br. L. ^ ,,,, ^ ^ . ^ , ^

Mi t nur Licsc. voiil ^'llssiftl'nlc dl', 3!,i.->t ^ l c n zum Vcslrn dr^ «rmcn-
I ^ ^ fsnvcs vrranstnltctc Lotterie lnthcilt Inf fcs von

. ^ ' ^ ^ " l<»><>, 200, , Lusat n K M , NX», j Mulden
als Preis rim's 200, 100, lOO j in ̂ old, 100, ,<><> j 3!l>'^

r n g l n a l - z.oses ) g ̂ ls , , fs Usmmunal ^ase. deren

Tu la tcn betr«^. und viele andere Kunst' lind Wcrthqsssfnstäi,̂  iü l̂ old« ^
^ esicttiv in l^old, ( lind ^ilbor. zusammen

! »««<ß Tresscr '" ̂ ^' ««,«««> N.
Tie Ziehung erfolgt nnter Kontrolle des Magistrates am 5lc»

März l»?5. ,.v',)4, , ^ ? !
Bei auswärtigen Alifträsien wird fraiiliertc Emsfndl,, und Vcischluh !

l von "0 tr, für ^rlinlozliscndilnq drr !̂ose unc» s j der ̂ ,, l,t '

MlU" Deilc« ^ole sind auch zu haben in vaibach le« der lraiuijchen
(fscompl-l^ejlUichnft.

U > l ^ I ^ 5X7 '»^( " I ' V 0 « H 0 « ^ >

N«»,»»»«M »,» »...»»»««»»>, Eiasmi!>? Ni'itül). Äpothsfer: Jos Twolwda, I
Apothcl.r i Ioh Pcrdan. P^ l ck Sllpan. i), L, Nencel. «nton «riepcr. H ̂ snlschc, >
Ioh Ncp Plliuh, Schl,f;ni,i k Oober, I,ikob Schober, >

Nur echt, wenn auf der Schachtel .!. kil<l<'sl<» <V <«». stcht. >
^ ^ l ^ M i l s ^ l l ' N " " l êm Anlauf der nes.ilsijtcn WillislmsdoifVl ^inl^) ' > D
^ V l l . l ^ l l l l l ^ l l Vonbons söhne Malzcxtractgehalt) in tauschend cihi ! ' " ' >
rothen Hchachl«»!!! ' >

L. A i l i » « , l« ^ < <>. >

Der s, iüloliliitr» .-n!^' >
Nangcs. wic » in der s,o»^n >
med!z!Nis^>'i! ^ I , l ! ! i „ ' ! ! l)o>!)g!!->!i)ic!!-!i ^>o», 1'lI.ciiicyl,'!, I!I ^ul iülgen iibci jcdsN >
Zweifel si> , , ! (.>I4I) 4 >

P VBIJ 53ES sä ü •= . 1 * *'i ^

Off ^ * " h " 5 - 5 I 2 -
* ^ - S g ^ i a 2 .• ;: M

**•* • ? • • • *Z •• \ ** '- i*

K. k. priy. allgemeine

österreichische Boden - Kredit- Anstalt

Bei der am 1. Februar 1878 stattgehabten fllnsundzwRiulgsten Zlehnn*
dor o'0i|een 34>.jÜhiigen <iold-I»fandbrlese der k. k. prir. »Uifeinelnen iihter-
rvichischen Hoden-Kredit-Anstalt wurden nachtolgeml« Nummuru g.;zogoii :
a fl. 10n x JS, 21öÜ, 2468, yyy.3, 5058, 550:l, 7WW, 7549, 9044, 1)045, 0466,

10.) !. 11,418. 12.670, 12,702, 13,l7t>, 14,190, i:t,21<j, H.UlU, H,:J22,
1 4 . - - . 1.....J1, 15,511, 15,940, lti.ä&S, 17,268, 17,281, 17,552, 17.582, 17,884,
18.045, 18,20:J, 18,2O7, 18.248. 18.306, 18,672, 18,749, 18,'JOl, I8,94:i

A fl. 2«0: Nr. :il», S"-»" °- ' ' "154. :jy:Jl. »624, :t8U, 52o:J, 5262, 5286,
5422. 55«l», 7141. 1O,:V27, 10,462, 10,465, 10,849, 10,987.

4 fl. :i(>«: >- ̂ » ' 7879
4 fl. .'»00: > 5720, 5817, 621:}, 6741, 6907, 6935.
* fl- lo.H»; ;JQ 7202, 7546, 7972, 8424, 8650, 9463,

1:5.521. 13,541, 13.940. 14,586, 14,907,
. . . . . _ ; , .>.-,yJ. 17.'"^ i7'-'.v i? •'.•>!>, 17,476, 17,480,
. 17,617, 17,755, 1̂  -, 19 764, 19,796,

_.-. 21,537, 21,644, 22 , -A, 22.M5, 22,348.
i ft. tU,U*^>: Nr. l ü w , l:W9, 1648, 1Ö6Ö, 16Ö7, 1679.

P i r K i . . k / i t i i l u i i L r < l , r t r . - ' /Mmmo.. i ' s u,r,,f.. -rfolgtvom t. Mai 1878 an bei
all' i iu <jr«>ld oder Silber der be-
tru . .U....-I..- in Wien findet die Eiuloeung
nach Wahl c ilden osterreichiarh<:r Wahrung oder in Gold-
Kranken, 1 .tit in Paris la franzönischen Franken statt.

Dio Verzinsung dieser Pfandbriefe hö*rt mit 1. Mai 1H7H auf. Die
Coupons der ir./uL.nen Pfandbriefe werden zufolge Art. 14<» der htatuten
/ n a r fortan , l t , jedoch wird der Betrag: derselben bei der Ein-
i;>>uiig der I i Ie vom Kapital in Abzug gebracht.

Nachverzeichi.tte, bereits bei den früheren Verlosungen gezogete Pfandbriefe
der Anstalt sind bis heute zur Einlösung nicht präsentiert word«n, und zwar:
ä fl. 1 0 0 : Nr. 11, 51, 54, 236, 345.619, 80S. 901, 968, 1080, 1178, 1313, 1585,

1727, 1758, 2155, 2199, 21' • " . 3061, 3227. 3418, 3l77, 3670, 3858,
38ö7, :;:»29, 3936, 4200, 4- ;. 4Ö».S, 4773. 4883, 5106. 5190, 5202,
5436 57u6, "-"'" ---; Ö100 6"'-" ' ' ° " ' " " . 7436,
7490, 76:U . 8573, f- .9107,
yi4i\ IM In. • . i? ..̂ ,,, 9868,''Jo,-. .. 1...VV-. 10,044,
l " ' • 10,290, 10,293, 10,423, l l / J '. 11.715, 11,7*4.

. n ' . .-'. 12,107, 12.376, 12,552. 12,t>..„ , . , . o . ; , l:'-.'"1' ' ' :'*>-
13.4-U. l .NÖll . l.i.h'JH, 14.027, 14,:i6<if 14 423 , 14,531. 14.883, 1;.. '».
15 . . . 1 , . 1.-..I22, 15.449, 15.662, 15,836, 16,Ob7, 16,197, 16,:U7, l ü i i'J,
l«i.si:;. l7tM)2, 17.226, 17.3O8, 17,455, 17,947, 17,1)91, 18,441, 18,457.

i fl.'»00: Nr 1*.». : :oi . r,71. 7ö4. 7G7. 109T. 1141. 140:i, 1560 1-11 . 210^. 2:r.I),
• ' • . 3 H : ; I , : : S : ; 2 , : -7 ,

. 617Ö, 6448, 7. ••>•>,
• " • • " ' . ' ^ ; , : * .

k fl. *««»: : 1 0 1 0 12r>2( 1503, 1699, 4208, 4552, 4901,

A H '""'-Ha ' ' I ' >!. "• 6 7 5 : i i 7 2 2 2 ' 7 8 : ! f i

» fl. .»OO: >r. 1< l 7 4 o 1 9 l - o l ( , 7 304^ 3048,
fl

:!V'tv ' 6393, 6006.
• »• I < K :',H96. 4002,

II, 11,704, 12,11 12,272, L ;2,
15,741, I5,8o'.'r ['),uo, 16,440, KJ.WJ, 16,759, 10,083,

A fl. H M ; . ; < ; . ..->.

Bei der am 1. Februar 1878 stattgehabten aoliten '/ffhang der 5°,,igen in
<:i»ld e i r Silber vi Kommunal- ' der k. k. prir. al lg.
öst f ir . B (tcn-Kredii wurden nach gez«'iT'r:; :
:» ". 10' •. 1004, 1 1222. 1525, ,, 1608

i." - s 2987, :> . . . u , 3768, 4539. •».;. . »...a, 560<)'
h < > - - . ... 4 .

^ fl. hioO: . 1075. 1196. 1732, 1802. 1001. 1003, 2195 234«
2441. 2'.' 3502. 4192. 4483.

Auf Nam™ 5 0 0 0 : Nr 128
c "non Kommunal-Obllgatlonen nrfolgt vom 1 Mai

l 8 ( >..i der Anstalt In Wien nach Wahl des BetiU-rs entweder
l" ' ler in Hilbergalden ötterr. Wahrung, im Ausland bet den be-
kai n

\ Rsirhumarlt. u. z. im V«rh*ltni«Be ron 3 Rmk fnr fl 1 — r.ntm. Wahr )

n . 1M<1 Mg dieser Kommunal-Obllgationen h«rt mit 1. Mai 1X7S auf.
1 " ' *'"' gezogenen Obligationen werden zufolge Art. 14« d«r Sta-
,!! ,U '" '" «nvjrpzahlt, Jedoeh wird d«-r Betrug dene lben bei der
K l n l r f s u n Tom Kapital in Ab- aeht.

N*' ti bei den früheren V. gezogene Gold-Korn-
-uutu der Ansult sind bis heute £ur Einlösung nicht prasentirt wor-

» i. r :

J» n\l*}?'\ N 1084, 114», 1235, 1868, 2980, 3118, 3842, 4161, 4633,

a fl. 1000: .Nr. Lnii, 1690, 2397, 3076, 4051, 4525.

Druck und Verlag »»n Jg. ». Kleinmayr H Fed. Vamberg


